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Lernen Sie schießen und treffen Sie Freunde

Anlässlich des 100 jährigen Vereinsjubiläums lädt der Schützenclub Hubertus 

ALLE MITBÜRGER UND VEREINSMITGLIEDER
am 9. August 2014 

zum 
CROSS-BIATHLON 
recht herzlich ein. 

Wir würden uns freuen, wenn wieder recht viele Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine und
Gruppen daran teilnehmen und somit die Verbundenheit mit unserem Verein und Interesse an

unserem Sport bekunden. 

Zum Mitmachen sind herzlich alle (ab 12 Jahren) eingeladen.

Austragungszeit:
Samstag, den 09. August 2014 ab 13.30 Uhr 

Anmeldung:
unter  melanie-wochner@t-online.de oder vor dem Start

Siegerehrung:
Samstag, den 09. August 2014 um 21.00 Uhr auf dem Schützenfest 

Ablauf: 
Eine Mannschaft besteht aus 4 Schützen, die 3 besten kommen in die Wertung.
Schießen mit dem Luftgewehr – 5 Schuss
Dauerlauf im Wald – 500 Meter  
Schießen mit dem Luftgewehr – 5 Schuss
Dauerlauf im Wald – 500 Meter 

Während der Austragungszeit des Cross-Biathlons ist natürlich auch für
das leibliche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme. 
Allen Teilnehmern wünschen wir viel Spaß 
und „GUT SCHUSS“

Ihr SCHÜTZENCLUB HUBERTUS BODNEGG

 

 



Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung zum Bebauungsplan "Rosenharz IV" und den
örtlichen Bauvorschriften hierzu sowie der Teilaufhebung
des Bebauungsplanes "Rosenharz"
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffent-
lichen Sitzung am 31.07.2014 den Entwurf zum Bebauungs-
plan "Rosenharz IV" und die örtlichen Bauvorschriften hierzu
sowie Teilaufhebung des Bebauungsplanes "Rosenharz" mit
Begründung jeweils in der Fassung vom 30.06.2014 gebilligt
und für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs.  2 BauGB
bestimmt. Das Plangebiet liegt im westlichen Bereich des Orts-
Teiles "Rosenharz" der Gemeinde Bodnegg und umfasst
jeweils Teilflächen der Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 218/1 und
294/1. Der räumliche Geltungsbereich ist im abgebildeten
Lageplan dargestellt. 
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 30.06.2014
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen in der
Zeit vom 18.08.2014 bis 17.09.2014 im Rathaus der Gemeinde
Bodnegg (Kirchweg 4, 88285 Bodnegg), Sitzungssaal während
der allgemeinen Öffnungszeiten zu jedermanns Einsicht öffent-
lich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öffnungszeiten sind in der
Regel von Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
zusätzlich am Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr.) 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2
BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und werden mit ausgelegt: 
– Umweltbericht in der Fassung vom 30.06.2014 (Ausführungen

zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umweltschutzes
aus anderen Planungen, die sich auf den Planbereich beziehen
(Regionalplan; Flächennutzungsplan; Landschaftsplan; Natura
2000-Gebiete; Weitere Schutzgebiete/Biotope); Beschreibung
und Bewertung der Umweltauswirkungen auf der Grundlage
der Umweltprüfung sowie Prognose über die Entwicklung des
Umweltzustandes bei Durchführung bzw. Nicht-Durchführung
der Planung auf die folgenden Schutzgüter: Arten und Lebens-
räume; Biologische Vielfalt; Boden und Geologie; Wasser u.
Wasserwirtschaft; Klima/Luft; Erhaltung der bestmöglichen Luft-
qualität; Landschaftsbild; Mensch; Kulturgüter; Erneuerbare
Energien. Beschreibung der Maßnahmen zur Vermeidung, Ver-
ringerung und zum Ausgleich der Auswirkungen/Abarbeitung
der Eingriffsregelung. Beschreibung der Wechselwirkungen
zwischen den zuvor genannten Schutzgütern. Beschreibung
anderweitiger Planungsmöglichkeiten. Beschreibung der
geplanten Maßnahmen zur Überwachung der erheblichen Aus-
wirkungen auf die Umwelt bei Durchführung der Planung) 

– Geländeschnitte in der Fassung vom 30.06.2014
– Ergebnisvermerk des Behördenunterrichtungs-Termines vom

09.05.2014 gem. § 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themen-
gebiete Natur- und Artenschutz (Landratsamt Ravensburg,
Umweltamt), Verkehr (Landratsamt Ravensburg und Regie-
rungspräsidium Tübingen Straßenverkehrsbehörde und
Straßenverkehrsamt), Immissionsschutz (Landratsamt
Ravensburg, Gewerbeaufsicht), Denkmalschutz (Regierungs-
präsidium Tübingen, Denkmalpflege), Gewässerschutz
(Landratsamt Ravensburg, Abwasser u. Altlasten) 

– Artenschutzrechtliches Fachgutachten zum Bebauungsplan
"Rosenharz" des Büro Sieber vom 28.10.2013 (insbesondere
Themengebiete Fledermausuntersuchung, Brutvogelkartie-
rung, Höhlenbaumkartierung, Vermeidungs- und Minimie-
rungsmaßnahmen sowie artenschutzrechtliche Ersatzmaß-
nahmen) 

– Geotechnisches Gutachten der BauGrundSüd Gesellschaft
für Bohr- und Geotechnik mbH vom 06.05.2010 (insbesonde-
re Themengebiete Geomorphologische Situation, Baugrund-
schichtung, Bautechnische Beschreibung der Schichten,
Bodenkennwerte, Grundwasserverhältnisse, Durchlässigkeit
der anstehenden Böden, Versickerungsmöglichkeiten, Grün-
dung und baubegleitende Maßnahmen) 

– rechtsverbindlicher Bebauungsplan "Rosenharz" (rechtsver-
bindlich mit öffentlicher Bekanntmachung vom 01.07.1983)

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß §  3 Abs.  2
BauGB ist ein Antrag nach §  47 Verwaltungsgerichtsordnung
(Normenkontrolle) unzulässig, soweit der Antragsteller mit ihm
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten und
entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym behandelt
werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermerken.
Gleichzeitig mit der Auslegung findet die Einholung der Stellung -
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB statt. 

Bodnegg, den 08.08.2014
gez. Christof Frick
Bürgermeister

Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung zur 1. Änderung und 1. Erweiterung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes "Klinik Wollmarshöhe"
und den örtlichen Bauvorschriften hierzu
Der Gemeinderat der Gemeinde Bodnegg hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 31.07.2014 den Entwurf zur 1. Änderung und
1. Erweiterung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes "Kli-
nik Wollmarshöhe" und den örtlichen Bauvorschriften hierzu mit
Begründung jeweils in der Fassung vom 28.07.2014 gebilligt und
für die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB bestimmt. 
Der zu überplanende Bereich befindet sich nördlich des Orts-Tei-
les Rosenharz der Gemeinde Bodnegg und nord-östlich der Lan-
des-Straße  335, welche weiter nach Grünkraut führt. Der Pla-
nungsbereich beinhaltet das östliche Umfeld der bereits beste-
henden Klinik Wollmarshöhe. Innerhalb des Geltungsbereiches
befinden sich folgende Grundstücke mit den Fl.-Nrn.: 223/4
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Amtliche 
Bekanntmachungen



(Teilfläche), 223/6 (Teilfläche), 223/7 (Teilfläche), 223/8
(Teilfläche), 223/9 (Teilfläche) und 223/10 (Teilfläche). Der räum-
liche Geltungsbereich ist im abgebildeten Lageplan dargestellt.
Die Klinik Wollmarshöhe in Bodnegg soll um ein zweigeschossi-
ges Parkdeck und um kleinere Wohneinheiten für Langzeitpati-
enten sowie einem Versammlungsraum und weitere untergeord-
nete Einrichtungen im östlichen Anschlussbereich an den rechts-
verbindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplan "Klinik Woll-
marshöhe" erweitert werden. Die für die Änderung vorgesehe-
nen Flächen liegen größtenteils außerhalb des Bereiches des
rechtsverbindlichen vorhabenbezogenen Bebauungsplanes.
Der Entwurf mit Begründung in der Fassung vom 28.07.2014
und die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen,
bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen liegen
in der Zeit vom 18.08.2014 bis 17.09.2014 im Rathaus der
Gemeinde Bodnegg, Kirchweg  4, 88285 Bodnegg, im Sit-
zungssaal während der allgemeinen Öffnungszeiten zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus (Hinweis: Die allgemeinen Öff-
nungszeiten sind in der Regel von Montag bis Freitag von 8.00
Uhr bis 12.00 Uhr und zusätzlich am Donnerstag von 14.00
Uhr bis 18.00 Uhr.) 
Im Rahmen des Verfahrens zur Aufstellung wird eine Umwelt-
prüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB durchgeführt. Im Rahmen der
Begründung zum Entwurf wird ein Umweltbericht gem. § 2a Nr. 2
BauGB dargelegt. 
Eine Umweltverträglichkeits-Prüfung im Sinne des Gesetzes zur
Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) ist nicht erforderlich. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar
und werden mit ausgelegt: 
– Umweltbericht in der Fassung vom 28.07.2014 (Ausführun-

gen zu den Themen: Beschreibung der Ziele des Umwelt-
schutzes aus anderen Planungen, die sich auf den Planbe-
reich beziehen (Regionalplan; Flächennutzungsplan; Natu-
ra 2000 Gebiete; Landschaftsschutzgebiet; Biotope; Wasser-
schutzgebiete); Beschreibung und Bewertung der Umwelt-
auswirkungen auf der Grundlage der Umweltprüfung sowie
Prognose über die Entwicklung des Umweltzustandes bei
Durchführung bzw. Nicht-Durchführung der Planung auf die
folgenden Schutzgüter: Arten und Lebensräume; Biologische
Vielfalt; Boden und Geologie; Wasser; Klima/Luft; Erhaltung
der bestmöglichen Luftqualität; Landschaftsbild; Mensch; Kul-
turgüter; Erneuerbare Energien. Beschreibung der Maßnah-
men zur Vermeidung, Verringerung und zum Ausgleich der
Auswirkungen/Abarbeitung der Eingriffsregelung. Beschrei-
bung der Wechselwirkungen zwischen den zuvor genannten
Schutzgütern. Beschreibung anderweitiger Planungsmöglich-
keiten. Beschreibung der geplanten Maßnahmen zur Überwa-
chung der erheblichen Auswirkungen auf die Umwelt bei
Durchführung der Planung)

– Ergebnisvermerk des Behördenunterrichtungs-Termines vom
21.02.2014 gem.§ 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themen-
gebiete Naturschutz und Forst)

– Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Behördenbetei-
ligung gem.§ 4 Abs. 1 BauGB (insbesondere Themengebiete
Naturschutz und Forst)

– Gutachterliche Stellungnahme über den Baugrund der Kugel
Schlegel Wunderer GbR vom 12.02.2008 (zu den Themen
Baugrundschichtung und Bodenkennwerte)

– rechtsverbindlicher vorhabenbezogener Bebauungsplan "Kli-
nik Wollmarshöhe" in der Fassung vom 16.06.2009

Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist schriftlich
oder mündlich abgegeben werden. Stellungnahmen, die nicht
rechtzeitig abgegeben worden sind, können gemäß § 3 Abs. 2
BauGB bzw. § 4a Abs. 6 BauGB bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben. Gemäß §  3 Abs.  2
BauGB ist ein Antrag nach §  47 Verwaltungsgerichtsordnung
(Normenkontrolle) unzulässig, soweit der Antragsteller mit ihm
Einwendungen geltend macht, die im Rahmen dieser Auslegung
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten gel-
tend gemacht werden können.
Hinweis zum Datenschutz: Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird darauf hingewiesen, dass ein Bauleitplanverfahren
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öffentlicher Sitzung beraten

und entschieden werden. Soll eine Stellungnahme anonym
behandelt werden, ist dies auf derselben eindeutig zu vermer-
ken.
Gleichzeitig mit der Auslegung findet die Einholung der Stellung -
nahmen der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 2 BauGB auf Grund von § 4a Abs. 2 BauGB
statt. 

Bodnegg, den 08.08.2014
gez. Christof Frick
Bürgermeister 

Zweckverband Breitbandversorgung
im Landkreis Ravensburg
Öffentliche Bekanntmachung
der Ausschreibung des Zweckverbandes Breitbandversor-
gung im Landkreis Ravensburg und der BLS - Breitband-
versorgungsgesellschaft im Landkreis Sigmaringen mbH &
Co. KG über Planungsleistungen zur Errichtung eines
Höchstgeschwindigkeitsnetzes (FTTB) zur Verbesserung
der Breitbandversorgung in seinem Verbandsgebiet sowie
im Versorgungsgebiet der BLS Breitbandversorgungsge-
sellschaft im Landkreis Sigmaringen mbH & Co. KG

Der Zweckverband Breitbandversorgung im Landkreis Ravens-
burg, Fronreute, und die BLS Breitbandversorgungsgesellschaft
im Landkreis Sigmaringen mbH & Co. KG, Sigmaringen, sieht in
der Versorgung der Bürgerinnen und Bürger sowie der Gewerbe-
treibenden mit leistungsfähigen Breitbanddiensten einen wichti-
gen Auftrag im Sinne der Daseinsvorsorge sowie der Stand -
ortsicherung. Deshalb beabsichtigen der Zweckverband sowie
die BLS zur Verbesserung der Breitbandversorgung ein Höchst-
geschwindigkeitsnetz (FTTB) zu errichten. Die hierfür erforderli-
chen Planungsleistungen sind Gegenstand dieser öffentlichen
Ausschreibung.

Der Zweckverband erhält für die Vergabe und Beauftragung der
Planungsleistungen eine Förderung des Landes Baden-Würt-
temberg auf der Grundlage der Verwaltungsvorschrift des Mini-
steriums für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz zur Breit-
bandförderung im Rahmen der Breitbandinitiative Baden-Würt-
temberg II. vom 22.05.2012, Az.: 42-8433.12 (VwV) in Verbin-
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dung mit dem Leitfaden Nr. 6 für Kommunen, Zusammenschlüs-
se von Kommunen und Landkreise zur Förderung der Planung
von NGA-Netzen (Hochgeschwindigkeitsnetzen) und glasfaser-
basierten NGA-Netzen (Höchstgeschwindigkeitsnetzen) Stand
Februar 2013 zur Bekanntmachung vom 27.06.2012. Die darin
enthaltenen Bestimmungen gelten für die vorliegende Planungs-
ausschreibung.
Der Zweckverband plant eine breitbandige Höchstgeschwin-
digkeitsverbindung zwischen den Netzknoten sämtlicher
angehöriger Kommunen des Zweckverbandes und der BLS
nach Ziffer 6.7 VwV Breitbandförderung. Ziel ist es, für diese
sehr heterogenen Teilstrukturen in einem Gebiet von insge-
samt 47 Gemeinden und Städten über vier Landkreise eine
FTTB-Planung zu erarbeiten, die von einheitlichenGrundstruk-
turen geprägt ist und den vorhandenen Bestand effektiv in die
Planung einbezieht.
Für die Vereinheitlichung der Netzstrukturen sowie die Anforde-
rungen an die inhaltlichen Netzkomponenten soll ein einheitli-
ches Planwerk erarbeitet werden, welches Grundlage für alle fol-
genden Arbeiten darstellt.
Die Vorteile der überregionalen Zusammenarbeit sollen im
Besonderen in der Verbindung von bereits vorhandener Infra-
strukturen, in dem aufeinander abgestimmten Bau von Verbin-
dungstrassen und der gemeinsamen Nutzung von Einspeise-
punkten für einen oder mehrere Netzbetreiber zur Umsetzung
kommen.
Das Ausschreibungsverfahren wird als Verhandlungsverfahren
mit vorausgehendem öffentlichen Teilnahmewettbewerb gemäß
der Bestimmungen der VOF europaweit durchgeführt.

I. Auswählende Körperschaft

II. Verfahren

Die Vollständigkeit der Unterlagen ist durch den Bieter nach Erhalt
zu überprüfen. Fehlen Unterlagen, sind diese umgehend bei der
oben angegebenen Kontaktstelle nachzufordern. Enthalten die
Vergabeunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarheiten, hat
der Bieter unverzüglich und schriftlich darauf hinzuweisen.
Fronreute, 30.07.2014
gez. Oliver Spieß, Verbandsvorsitzender
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Der Zweckverband fordert hiermit alle interessierten Bieter
auf, die Vergabeunterlagen bei der Vergabestelle anzufor-
dern und anschließend einen Teilnahmeantrag gemäß den
Bedingungen der Vergabeunterlagen einzureichen.

WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten ...:
Waheed Zaran, Vogt

Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Obst und Gemüse: Stiftung Liebenau
Südfrüchte: Familie Schäfer, Ravensburg

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube macht Sommerpause! 

Erster Termin nach der Sommerpause:
17. September 2014 
von 8:30 – 10:30 Uhr
Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist, Tel. 1344.

Fest-
halle

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Vogt vor:
Wasserroute Nr. 12: (ca. 16 km)
Streckenverlauf:
Vogt Parkplatz am Rathaus – Kreisverkehr Richtung Wangen –
links Moos – Deibers – Forst – Untersteig – Niederlehen – Rohr-
weiher – Karsee – Karsee Berg – King – Eggenreute – Grenis –
Baggersee Grenis – Mosisgreut – Holzmühleweiher – Recken-
dürren – Wiesholz – Vogt
Beschreibung:
Die Route führt zu Beginn immer leicht abfallend bis Karsee vor-
wiegend über Landstraßen durch das Voralpenland mit seinen
Drumlins. Von Karsee geht es dann aufwärts nach Oberwies.
Hier lohnt ein Abstecher zum Aussichts punkt Hochberg. Danach
geht es hügelig weiter bis nach Grenis. Achtung: Dieser Stre-
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Abfallwirtschaft

Abfallwirtschaft - Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
am Samstag, 16. August 2014 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom Männergesangsverein
durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen:
Samstag, 30. August 2014, durchgeführt 
von der Musikkapelle
Samstag, 13. September 2014, durchgeführt 
von den Skifreunden

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel
„montags“ entleert.

Nächste Leerung am Montag, 01. September 2014
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier
mehr neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr
abtransportiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung
mit abgegeben werden.

Grünmüllannahme
Nächste Grünmüllannahme am Samstag, 16. August 2014
von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr beim Feuerwehrhaus.

Weiterer Annahmetermin:
Mittwoch, 20. August 2014 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr in Ker-
lenmoos

Hinweis:
Schadstoffsammlung am Freitag, 26.09.2014 von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger
Straße 21

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

3 Sautröge Tel. 91188 

Gasgrill mit Lavasteinen auf Rädern, links und 
rechts Ablagemöglichkeiten, selten benutzt Tel. 1362

Eiche-Schrankwand L-Form 2,90 x 4,20 m mit
offenem Regal auf der langen Seite, variabel
kürzbar Tel. 91170

Whirlpool Elektro-Unterbauherd mit Ceran
Kochfeld 60 cm breit Tel. 91023

Whirlpool Unterbaukühlschrank 160 Liter Tel. 91023

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Nirosta Einbauspüle 85 x 43,5 cm Tel. 91023

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können. Die Artikel
werden insgesamt 3 x veröffentlicht. Und so funktioniert
unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel.
92080 (Frau Joos). Wir werden diese Artikel im nächsten
Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Gästeamt

NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 9.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr

Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10, 88285 Bodnegg



cken-Abschnitt ist stärker befahren. Der links im Wald verborge-
ne Siggenhauser Weiher lässt sich nur erahnen. In Grenis kann
man sich überlegen, ob man die wohl verdiente Badepause
sofort am Baggersee oder nach ca. 3 km am Holzmühleweiher
einlegen möchte.
Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Neues von der Waldburg
Vollmondöffnung und Ferienprogramm 
auf der Waldburg
In den nächsten Wochen ist auf der Waldburg einiges geboten.
Vollmondöffnung

Für unsere Nachtschwärmer öffnet die Waldburg am Samstag,
9. August, auch abends ihre Pforten. Zwei Sonderführungen
stimmen Sie auf einen ganz speziellen Abend ein. Unsere litera-
rische Führung zum Thema „Glück“ (20.00 Uhr) verspricht sogar
noch ein paar Preise. Wie oft fällt das Wort Glück während der
Führung. Raten Sie mit! Unsere historische Führung „Im Glanze
der Reichskleinodien“ bringt Sie geschichtlich in vergangene
Zeiten und zu einem Höhepunkt der Waldburger Geschichte.
Der Blick von der Aussichtsplattform auf die vom Mondlicht
beschienene Voralpenlandschaft und den Bodensee ist bei
Nacht ein Erlebnis der besonderen Art.
Die Burgschenke bietet an den Wochenenden Köstlichkeiten
und lädt im gemütlichen Biergarten zum Verweilen ein.

Ferienprogramm:
Für unsere kleinen Gäste bietet die Waldburg während der Som-
merferien jeden Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr ein abwechs-
lungsreiches Kinderprogramm:
• 06. August: Krone basteln und Grillen
• 13. August Gespensterstunde
• 20. August Insektenhotel und -staubsauger
• 27. August Krone basteln und Grillen
• 03. September Instrumente basteln und Grillen
• 10. September Mittelalterliche Suppenküche
Bereits von 14.00 - 15.00 Uhr gibt es spannende Geschichten
um den kleinen Ritter Trenk! Natürlich darf ein kleiner Abstecher
ins Museum auch hier nicht fehlen.
Weitere Infos und Anmeldung im Gästeamt Waldburg.
Öffnungszeiten:
von Anfang April bis Ende Oktober täglich außer Montag von 10
Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Eintrittspreise:
Erwachsene: 4 €
ab 10 Personen: 3,50 €
Studenten, Schüler und Kinder: 2 €
Familien (2 Erwachsene und alle minderjährigen Kinder): 10 €
Kombiticket mit dem Bauernhausmuseum Wolfegg:
Familien (2 Erwachsene und alle minderjährigen Kinder): 10 €
Erwachsene: 7 €
Kinder: 3 €
Führungen:
an Samstagen und Sonntagen um 13:30 Uhr und 15:00 Uhr
sowie nach Voranmeldung
Informationen zur Waldburg erhalten Sie beim 
Gästeamt Waldburg:
Tel. 07529 9717-10, Fax 07529 9717-55
E-Mail: info@gemeinde-waldburg.de
Homepage: http://www.gemeinde-waldburg.de
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Biologischer Kräuteranbau – ein Erlebnis für die Sinne
Führung mit Andrea Bäurle

Datum: Samstag, 09.08.2014
Beschreibung: Kräuter in ihrer Vielfalt sehen, fühlen, riechen und schmecken und vor Ort hören
und sehen, wie sie angebaut und verarbeitet werden.

Treffpunkt: 16.00 Uhr, Gutmannshof 4, 88285 Bodnegg
Dauer: ca. 2 Stunden 
Preis p. P.: 5 Euro, Kinder frei 

Anmeldung: ja, bis spätestens 08.08.2014 
Kontakt: Andrea Bäurle, Tel. 07520/9665800 oder 

per E-Mail: ja.baeurle@rbmail.de



Bildungszentrum Bodnegg
Ade Grundschule!
Der letzte Schultag war für alle GrundschülerInnen ein lang
ersehnter Tag...die Zeugnisse wollten in den Händen gehalten
werden. Für die ViertklässlerInnen des Bildungszentrum war die-
ser Tag ein besonderer, denn sie wurden im Anschluss des Gott-
esdienstes verabschiedet. Schon während des Gottesdienstes
nahm Elmar Kuhn Bezug auf den Entlassjahrgang der Grund-
schule und hielt ihnen "einen Spiegel vor". Diesen erhielten alle
Vierer als Geschenk in einer kleinen Box. Schulleiterin Gabriele
Rückert schloss sich an und betonte, dass jeder mit einem Blick
in den Spiegel seine Stärken sehen könne. Damit und mit dem
nötigen Handwerkszeug der Grundschule im Gepäck sei jeder
für den Start in die Sekundarstufe gewappnet.
Im Anschluss wurden zehn PausenstreitschlichterInnen der
Grundschule verabschiedet. Rückert lobte das soziale Engage-
ment von Grundschülern für Grundschüler.

Monat Juni 2014
Geburten:
Im Juni gab es keine Geburten.

Eheschließungen:
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.

Sterbefälle:
Es werden keine Veröffentlichungen gewünscht.
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Standesamtliche
Nachrichten

Schulnachrichten

Seit 40 Jahren in Diensten der Gemeinde
Nunmehr seit 40 Jahren ist sie die gute Seele unseres Bildungszentrums: Gemeint ist unsere Schulse-
kretärin Brigitte Wiedmann. Diese erfreuliche Tatsache nahm Bürgermeister Christof Frick zum Anlass,
seiner treuen Mitarbeiterin für die in den letzten vier Jahrzehnten geleistete Arbeit zu danken. Neben
lobenden und anerkennenden Worten konnte sich die Jubilarin über ein paar Jubiläumsgaben der
Gemeinde freuen.
Brigitte Wiedmann trat ihren Dienst am 15. Juli 1974 an. Seitdem managt sie das Sekretariat höchst enga-
giert, gewissenhaft und zuverlässig, wie der Bürgermeister betonte. Dabei habe Brigitte Wiedmann
nicht nur mit drei Rektoren, drei Bürgermeistern und zahlreichen Lehrern zusammengearbeitet, son-
dern insbesondere auch alle Höhen und Tiefen der Ganztagesschule mitgemacht und mitgetragen. „Sie
sind eine wichtige Säule unseres Bildungszentrums“, lobte der Bürgermeister seine allseits beliebte und

geschätzte Mitarbeiterin. Auch finde jeder
ein offenes Ohr im Sekretariat und weiß
sein Anliegen in guten Händen.
In diesem Bewusstsein sprach Bürgermeis-
ter Christof Frick der Jubilarin für ihr
besonderes Engagement den Dank der
Gemeinde aus und wünschte ihr weiter-
hin viel Spaß an ihrer Tätigkeit.
Seit 40 Jahren ist Brigitte Wiedmann (Bild-
mitte) die gute Seele des Bildungszen-
trums. Lobende Worte und ein paar
Geschenke erhielt die Jubilarin in einer
kleinen Feierstunde von Bürgermeister
Christof Frick. Schulleiterin Gabriele
Rückert freute sich mit Brigitte Wiedmann
über das Dienstjubiläum.



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation
St. Martin, Tel. 07529 / 855
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Vorankündigung
Tagesausflug des Seniorenteams am 16. September
2014 - bitte einplanen!
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Aus dem Gewerbe

Kontinuität in der Bäckerei Schupp
Renoviert, gewerkelt und modernisiert wurde die letzten
Wochen am und im Gebäude der Bäckerei Schupp. Hinter-
grund war der Eigentümerwechsel Anfang Juli. Seit dem
führen Susanne und Markus Treu mit dem bewährten Team
die Geschäfte der alteingesessenen Bäckerei weiter. Chri-
sta und Alfons Schupp haben ihre Nachfolger aber nicht ins
kalte Wasser geworfen, sondern helfen ihnen noch über-
gangsweise bis alles rund läuft. 
Zur Geschäftsübergabe gratuliere ich ganz herzlich und
freue mich, dass mit dem reibungslosen Übergang auch
weiterhin die Nahversorgung im Ort mit Backwaren und
Lebensmittel des täglichen Bedarfs gesichert ist.
Besonderer Dank gilt den neuen Eigentümern Susanne
und Markus Treu, denn es gehört eine gehörige Portion Mut
dazu, einen Betrieb zu übernehmen und zu führen. Dies
auch vor dem Hintergrund, dass Treu´s sich „nebenbei“
noch um das Wohl und Wehe ihrer fünf Kinder kümmern
dürfen. Da Markus Treu bereits seit 12 Jahren bewährter
Mitarbeiter in der Bäckerei ist, kennt er den Betriebsablauf in der Backstube aus dem ff.
Dank gilt aber auch den bisherigen Eigentümern Christa und Alfons Schupp für ihr 34-jähriges Engagement zum Wohle der
Gemeinde Bodnegg. Mit zwei Mitarbeitern angefangen, sind es zwischenzeitlich 20, die Schupps in Lohn und Brot gesetzt
haben. Schupps sind sehr dankbar für die Treue, die ihnen von ihrer weitläufigen Kundschaft entgegengebracht wurde.
Nun liegt es an allen Bodneggerinnen und Bodneggern dieses Angebot weiterhin anzunehmen und vor Ort einzukaufen. Nur
so kann diese wichtige Infrastruktur-einrichtung dauerhaft gesichert werden.

Der Familie Treu wünsche ich einen guten Start und langfristigen Erfolg!

Christof Frick
Bürgermeister

Seniorennachrichten



Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apothekennotdienst
Samstag, 09.08.2014
Marienapotheke, Bergatreute, Ravensburger Straße 5
Welfenapotheke, Weingarten, Boschstraße 12 
Sonntag, 10.08.2014 
Brunnenapotheke, Berg (Vorberg), Brunnenplatz 7
Apotheke am Goetheplatz, Ravensburg, Goetheplatz 1 

Hubertusapotheke, Baindt, Dorfplatz 1
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)
Kurapotheke, Bad Waldsee, Hochstatt 3
(dienstbereit von 10.30 – 12.00 Uhr)
Staufen-Apotheke, Wangen, Martinstorplatz 4
(dienstbereit von 11.00 bis 12.00 Uhr und 18.30 bis 19.30 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag 09.08.2014 / Sonntag 10.08.2014 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Kleintierpraxis Dr. Julia Wenzel, Tel. 07529 973411
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353

Hospizdienst Vorallgäu 
Bodnegg/Grünkraut
Dagmar Knausberg 
07520/924824

Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und 
Sterbende und Angehörige.
Wir unterliegen der Schweigepflicht.
Paul-Theo Thonnert
Tel. 07529/913803

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung, Tel. 0751/3625670
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Termine im Monat August 2014

Singen/Volkstanz 
Wir machen Sommerpause
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr 
im Bürgersaal / Dorfgemeinschaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radler-Gruppe
Ausfahrt am 7. August ohne Verladen
Wir treffen uns um 13.30 Uhr beim Parkplatz am Sportplatz
Fahrstrecke rund 25 km
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 und bei
Georg Wild, Tel. 2378

Seniorenprogramm

Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren

Ärztlichen Notdienst
an Wochentagen ab 18.00 Uhr

an Wochenenden und Feiertagen
unter der einheitlichen Rufnummer:

0180 - 1 92 92 83
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes 

„Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN

FÜREINANDER - MITEINANDER

Sie brauchen Hilfe?
Sie bieten Hilfe an?
Melden Sie sich bei uns, 
wir vermitteln weiter!!
Sie erreichen uns 
über: O. Rupp  Tel. 2179

H. Schönsee Tel. 2540



Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg

Sommerferienzeit ist Lesezeit!
Wir haben geöffnet:
Am Mittwoch, 13. August 2014 von 18.00 bis 21.00 Uhr

„Spielen und schmökern“ - Eine Veranstaltung für das
Bodnegger Ferienprogramm. Siehe Programmheft!
Gleichzeitig: Ausleihe und Rückgabe für 
alle Leserinnen und Leser

Am Donnerstag, 14. August 2014 von 16.00 bis 18.30 Uhr
Am Sonntag, 17. August 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Sonntag, 24. August 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Am Donnerstag, 28. August 2014 von 16.30 bis 18.30 Uhr
Am Sonntag, 7. September 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
und wie gewohnt weiter zum Beginn der Schulzeit:
Am Sonntag, 14. September 2014 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Wir laden herzlich zum ausgiebigen Schmökern und Ausleihen ein.

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr
Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
Konto Nr.: 52 180 000 bei Raiffeisenbank Ravensburg
Bankleitzahl: 650 62577

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche)
Montag, 11. August 2014 und
Montag, 18. August 2014
Frau Spieler, Tel. 0751/ 95861151
Frau Börner, Tel. 9667172

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergeltʼs Gott!

Probetermine unserer Chöre:

Ferien
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Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten

Sonntag, 10. August 2014
9.00 Uhr beim Schützenhaus
Dagmar Waggershauser, Sabrina Weishaupt, Karla Sauter,
Samuel Sauter, Anna Gmünder, Marius Gmünder
11.45 Uhr Taufe in der Pfarrkirche
Irena Toschka, Julia Heister

Freitag, 15. August 2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Evelyn Waldraff, Rebekka Sterk, Julian Schneiderhan, Linus
Schneiderhan, Jonas Bröhm, Hannah Bröhm

Samstag, 16. August 2014
13.30 Uhr Brautmesse des Paares Stephanie und David Martin
Magdalena Fricker, Emma Fricker, Selina Schmid, Fabienne
Kuna

Sonntag, 17. August 2014
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Lisa Deifel, Linda Deifel, Darius Joos, Fabian Riedle, Larissa
Nester, Leonie Glauner
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Sei mit dabei im Projektchor für das
Adventskonzert am 2.12.14
Wir möchten hierzu auf Zeit neue Sängerinnen
und Sänger einladen, die noch nicht im Kir-

chenchor sind, bei uns bis zum Adventskonzert in ca. 14 Proben
mitzusingen. Wer weiß, vielleicht möchte man auch länger dabei
bleiben oder erst wieder beim nächsten Projekt mit einsteigen.
Die Jugend ist bei uns herzlich willkommen, denn jeder weiß,
Elena Igel hat immer etwas Ansprechendes im Programm.
Die erste Projektchorprobe findet am Donnerstag den 18.09.14
um 20.00 Uhr in der Grundschule G9 statt.
Auf Ihr Kommen freut sich der ganze Kirchenchor 
mit Dirigentin Elena Igel
Gerne mit Rückmeldung bei Cornelia Stärk 07520 – 1308 oder
per E-Mail: kirchenchor-bodnegg@t-online.de

„Rat und Hilfe“ am 17. September 2014
Am Mittwoch, 17. September 2014, hat die Beratungsstelle Rat
und Hilfe der Katholischen Betriebsseelsorge und der Katholi-
schen Arbeitnehmer Bewegung (KAB) von 16:00 - 18:00 Uhr
geöffnet. Es stehen zwei Berater zur Verfügung, die Tipps und
Perspektiven aufzeigen bei Problemen rund um Arbeitslosigkeit,
bei Schwierigkeiten am Arbeitsplatz und bei Fragen zur Renten-
versicherung.
Wer arbeitslos ist, Konflikte am Arbeitsplatz hat, Unsicherheit bei
einer Bewerbung spürt, nicht mehr weiter weiß beim Ausfüllen
von Formularen, ratlos ist bei Sozialversicherungsangelegenhei-
ten oder Fragen zur Rente hat, der ist bei diesem Beratungsan-
gebot gut aufgehoben.
Die Berater sind am Mittwoch, dem 17. September 2014, von
16:00 – 18:00 Uhr, in den Räumen der Betriebsseelsorge, 2.
OG, Schussenstr. 5, 88212 Ravensburg, anwesend. Eine
Anmeldung wird erbeten unter der Telefonnummer: (0751)
21040, ist aber nicht Voraussetzung für die Inanspruchnahme
einer Beratung.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler

Sonntag, 10. August - 8. Sonntag nach Trini-
tatis

Wochenspruch:
Wandelt wie die Kinder des Lichtes; die Frucht des Lichtes ist
lauter Gütigkeit und Gerechtigkeit und Wahrheit.
Eph 2,19 

9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Brennecke
Das Opfer ist für das Ev. Werk für Diakonie und Ent-
wicklung im Bereich der Diakonie Deutschland
bestimmt.

Vorankündigung:
Sonntag, 17. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
10.15 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut, Telefon (0751) 62701
Pfarrer Manfred Bürkle ist vom 31.07. - 20.08.2014 nicht im Pfar-
ramt erreichbar.
Seine Vertretung übernimmt in dieser Zeit Pfarrer Ralf

Brennecke in Vogt, Tel 07529-1782 und die Pfarramtsse-
kretärin Christine Jehle ist zu den üblichen Bürozeiten Diens-
tag und Donnerstag, jeweils von 9.30 - 11.30 Uhr im Pfar-
ramt erreichbar.
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Ökumenische
Angebote

Der Ökumenische Chor macht 

Sommerpause!!!

Nächste Probe: 17. September 2014

Vereinsnachrichten



Gruppe Senioren
Am kommenden Dienstag, 12. August, treffen wir uns um 17 Uhr
bei Hans Hummel zu unserer nächsten Abend-Radtour.
Wir fahren etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus.
Gäste sind willkommen.
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne.

Kleine Wallfahrt nach Maria Steinbach
Am 17. August fahren wir wieder nach Maria Steinbach. Ansch-
ließend werden wir in der näheren Umgebung Kaffee trinken. 
Abfahrt 13.15 Uhr am Kolpingheim.
Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an V. Hartmann, Tel. 2416.

Musikkapelle Bodnegg e.V.
Rückblick auf schöne Wochenenden
Langsam wird es für uns etwas ruhiger,
der perfekte Zeitpunkt die Eindrücke

Revue passieren zu lassen.
Am 18. Juli fand das erste Sommernachts-Open-Air im Schulhof
statt. Das Wetter haben unsere Weltmeister aus Brasilien im
Gepäck gehabt und prompt zu uns nach Bodnegg geschickt. Bei
kühlen Getränken, Wurst und Steak ließ es sich gut aushalten.
Uns hat es sehr gefreut, dass unserer Einladung so viele gefolgt
sind und gemeinsam mit uns einen schönen Abend verbracht
haben. Dafür möchten wir uns bei Ihnen allen herzlich bedanken
denn ohne Publikum macht das Spielen nur halb soviel Spaß.
Schon einen Tag später durften wir dann mit allen fleißigen Hel-
fern, die das ganze Jahr mit Rat und Tat zur Seite stehen, einen
schönen Kameradschaftsabend verbringen. Es war schön, dass
auch hier viele der Einladung gefolgt sind. Besonders bedanken
möchten wir uns bei Familie Beigger die uns auf dem Hof einen
schönen Platz zur Verfügung gestellt haben.
Traditionell, also alle 8 Jahre, haben wir in diesem Fall unserem neu-
en/alten Bürgermeister zur Wiederwahl ein Ständchen gebracht. 
Am 27. Juli machten wir uns auf den Weg nach Buchenberg zum
Hauchenberg-Ringtreffen. Auf dem Weg dorthin wurde das Wetter
immer etwas besser. Man kann soviel sagen, von oben wurden wir
nicht nass. Ein Musikfest im Bayrischen unterscheidet sich nicht all
zu sehr zu den uns bekannten Musikfestern - einzig die Wei-
zengläser sind etwas kleiner. Auch das schönste Fest hat ein Ende
und fast pünktlich machten wir uns mit dem Bus auf den Heimweg.
Ravensburg, Rutenmontag, die Sonne hat gelacht und wir waren
dabei. Alle zwei Jahre sind wir in Ravensburg und marschieren
durch die Straßen. Viele Zuschauer und auch viele bekannte
Gesichter waren am Straßenrand zu sehen - so macht ein
Umzug richtig Spaß.
Jetzt wird es für uns etwas ruhiger über den Sommer. Ganz auf
uns verzichten müssen Sie allerdings nicht. Zu hören sind wir
am 10. August beim Jubiläum des Schützenclubs. Wir freuen
uns auf Sie.

Seite 14 Freitag, den 8. August 2014 Bodnegger Mitteilungen

CDU Bodnegg

Voranzeige

Herzliche Einladung
Stadtführung in Ravensburg

am Donnerstag, 7. August 2014, 18 Uhr
Treffpunkt: Liebfrauenkirche

Historischer Rundgang durch die ehemalige Freie Reichs-
stadt Ravensburg, Stadt der Türme und Tore.
Uns begegnen 1000 Jahre Stadtgeschichte von den Welfen
über die Staufer, die Habsburger, die Handelsgesellschaft
der Humpis bis zur Gegenwart.
Stadtführerin ist Gabi Wendeborn.
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
Eugen Abler, 1. Vorsitzender

KOLPING

Impressionen zum Sommerkonzert
des Akkordeonspielrings Umkirch-Gottenheim und des Akkordeonorchesters Freiburg am 03. August
beim Feuerwehrfest
Sommerlichen Musikgenuss haben die rund 25 Akkordeonspielerinnen und ‐spieler aus Gottenheim vor heimischem Publikum beim
sehr gut besuchten Feuerwehrfest geboten. Das Orchester befand sich auf Konzertreise und machte Halt in Bodnegg. Da Gotten-
heim seit 2010 Partnergemeinde von Bodnegg ist, wurden die Gäste von Eugen Abler in Vertretung des Bu ̈rgermeisters offiziell
begrüßt.

„Liaison in rot“ ‐ dass die musi-
zierenden Gottenheimer gut zur
Feuerwehr passen, sieht man
schon an den Farben.



Gemeinde Vogt 

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.500 Einwohner) sucht zur Verstärkung
des Rathausteams zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

eine/n technische/n Mitarbeiter/in 
im Bereich Hoch- oder/und Tiefbau.

Das Aufgabengebiet, welches selbständig und eigenverantwort-
lich zu bearbeiten ist, umfasst im Wesentlichen:
- Gebäudemanagement/Gebäudeunterhaltung 
- Planung, Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von klei-

neren Hoch- und Tiefbaumaßnahmen der Gemeinde (Gebäu-
de, Straßen, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung, Wasserläufe)

- Bauherrenvertretung, Projektbetreuung bei kommunalen Maß-
nahmen des Hoch- und Tiefbaus

- Prüfung der Anträge auf Wasserversorgung und Entwässe-
rung sowie Erteilung der notwendigen Genehmigungen 

- Koordination/Auftragswesen Bauhof
- Koordination Winterdienst 
- Koordination Grünanlagen, Pflege
- Verwaltungsaufgaben im Bauwesen
Eine abschließende Aufgabenzuteilung bleibt vorbehalten. 

Sie bringen mit:
- Eine abgeschlossene Berufsausbildung und Berufserfahrung

im Bereich Hoch- und/oder Tiefbautechniker oder eine ver-
gleichbare Ausbildung

- Freude am Beruf und Spaß an dienstleistungsorientiertem
Handeln 

- Team- und Kommunikationsfähigkeit sowie Verhandlungsge-
schick und Verantwortungsbewusstsein 

- Selbständiges Arbeiten und Organisationsgeschick, Einsatz-
bereitschaft auch über die üblichen Dienststunden hinaus set-
zen wir voraus. 

Wir bieten:
- Einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz
- Vergütung nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst

(TvöD) 
Wir haben Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen bis spätestens 01. September
2014 an die Gemeinde Vogt, Kirchstraße 11, 88267 Vogt. Weite-
re Auskünfte erhalten Sie unter der Telefon-Nr. 07529/209-31,
Frau Aßfalg.

Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.
Für die Leitung des Bürgerkontaktbüro/Grün-
kraut suchen wir ab sofort eine/n

Sozialarbeiter/in oder Sozialpädagogen/in

Die Stellenbesetzung umfasst 20 Wochenstun-
den und bietet hohe zeitliche und inhaltliche Gestaltungsfreiheit.
Der Verein ‚Bürgergemeinschaft Grünkraut e.V.ʼ wurde 2006
gegründet und hat die Aufgabe, soziale Dienstleistungen für
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Stellvertretender Feuerwehrkommandant Klaus Rist im Gespräch
mit den Gästen.

Umfassende Betreuung und professionelle Verpflegung inbe-
griffen!

Gerhard Hueber (Seniorenteam) und Franz Zwisler, Feuerwehr-
kommandant (v. l.) freuen sich über die gut gelungene Veran-
staltung.

Herzlichen Dank an die Freiwillige Feuerwehr Bodnegg für die erfolgreiche Kooperation bei unkomplizierter und angenehmer Zusam-
menarbeit mit allen Beteiligten; herzlichen Dank an Herrn Abler und die Gemeindeverwaltung ‐ „Danke“ an alle Gäste!
Ihr Bodnegger Seniorenteam

Was sonst noch
interessiert



Jung und Alt zu vernetzen, weiterzuentwickeln und sicherzustel-
len. Als Koordinierungsstelle wurde ein Bürgerkontaktbüro ein-
gerichtet, das die Interessen der Grünkrauter Bürger wahrnimmt
und entsprechend sichert, unter Nutzung der sozialen Infra-
struktur, in enger Kooperation mit der Gemeindeverwaltung und
unter Einbindung aller Altersgruppen. 
Interessenten sollten folgende Voraussetzungen erfüllen:
- die Fähigkeit mit Menschen verbindlich zu kommunizieren,

Hilfebedarfe zu erkennen und soziale Netzwerke aufzubau-
en 

- Fähigkeit zur selbständigen Arbeit
- Organisationstalent
- Wirtschaftliches Denken
- Erfahrung in individueller Beratung und Leitung von Gruppen
Bitte senden Sie Ihre vollständigen schriftlichen Bewerbungsun-
terlagen bis spätestens 22.08.14 an: Bürgergemeinschaft Grün-
kraut e.V., Gerhard Hörner, Weidenstr. 2, 88287 Grünkraut.
Nachfragen bei Fr. Sandra Bär, Tel. 0751-958756-1 oder bei Fr.
Stefanie Nandi, Tel. 0751-958756-2 (jew. zu den Öffnungszei-
ten).
Weitere Infos unter www.gruenkraut.de, link Bürgerkontaktbüro.

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg
Amtzell mit seinen 4.000 Einwohnern ist ein junger und familien-
freundlicher Ort mit einer hohen Lebensqualität und einer über-
durchschnittlich ausgebauten Infrastruktur. Die Gemeinde befin-
det sich in einer reizvollen Lage zwischen den Städten Ravens-
burg und Wangen im Allgäu. 
Wir bieten ab 01. Oktober 2015 einen 

Praktikumsplatz
im Rahmen des dualen Studienganges „Soziale Arbeit in

Bildung und Beruf“
am Ländlichen Schulzentrum Amtzell an.
Aufgabenschwerpunkte sind die Schulsozialarbeit am Schulzen-
trum sowie die Organisation und Durchführung der Ferienbe-
treuung und ggf. die Begleitung des Jugendtreffs.
Die Theorie- und Praxisphasen wechseln in dreimonatigem Rhy-
thmus zwischen der mit Dualen Hochschule in Villingen-Schwen-
ningen und dem Ländlichen Schulzentrum. Das dreijährige Stu-
dium endet mit dem akademischen Grad Bachelor of Arts. 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerben können Sie sich,
wenn Sie die Fachhochschulreife oder das allgemeine Abitur
haben sowie aufgeschlossen, verantwortungsbewusst und moti-
viert sind, sich in die Arbeit mit jungen Menschen einzubringen.
Ideal wäre es, wenn Sie bereits Erfahrungen im sozialen Bereich
sammeln konnten.  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis 31.10.2014 an das Bür-
germeisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell
oder per Mail an bettina.miller@amtzell.de
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen die Hauptamtsleiterin Frau
Bettina Miller (Tel. 07520/950-17) oder der Schulsozialarbeiter
Herr Rudi Schmid-Geiger (Tel. 07520/956221) gerne zur Verfü-
gung.
Weitere Informationen zum dualen Studiengang erhalten Sie
unter dhbw-vs.de und über unsere Gemeinde unter www.amt-
zell.de 

Die Gemeinde Amtzell bietet zum 01. September 2015 einen
Ausbildungsplatz an für
• das Einführungspraktikum im Rahmen des Studi-

ums zum Bachelor of Arts - Public Management
Voraussetzungen sind Abitur bzw. Fachhochschulreife sowie
eine Zulassung zur Ausbildung bzw. ein entsprechender Antrag
bei der Hochschule Ludwigsburg. Wir wünschen uns außerdem
Interesse an den Themen und verschiedenen Rechtsgebieten
der öffentlichen Verwaltung. 
Das praxisverbundene Studium dauert dreieinhalb Jahre. Auf
das sechsmonatige Einführungspraktikum folgt ein dreisemestri-
ges Grundlagenstudium an der Hochschule für Verwaltung in
Kehl oder der Hochschule für Verwaltung und Finanzen in Lud-
wigsburg. Diesem schließt sich ein 14-monatiges „Praxisjahr“
an. Den letzten Abschnitt bildet das Vertiefungsstudium an der

Hochschule (ein Semester). 
Wir bieten eine interessante, vielseitige und qualifizierte Ausbil-
dung in verschiedenen Bereichen unserer Gemeindeverwaltung
an. 
Wenn Sie aufgeschlossen und leistungsbereit sind und Spaß an
einer abwechslungsreichen und praxisorientierten Ausbildung
haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bit-
te richten Sie diese bis spätestens 30.09.2014 an das Bürger-
meisteramt Amtzell, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell oder
per Mail an bettina.miller@amtzell.de 
Sie haben noch Fragen? Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau
Bettina Miller gerne unter Tel. (07520) 950-17 zur Verfügung.

Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum
Wolfegg: 
Auszug aus unserem SOMMER-FERIENPROGRAMM (jew.
von 10 – 17 Uhr, ohne Voranmeldung): 
Sonntag, 10.08. „Weihbüschele für Mariä Himmelfahrt“:
Weihbüschele binden • Kräuterweihe (11, 14 und 16 Uhr) • Sup-
penwürze herstellen • Kräuterlikör ansetzen • Kräutertee
mischen • Schwabenkinderführung (14 Uhr) • Familienführung
durchs Museum (15 Uhr) 
Dienstag, 12.08. Tag der Kleidung: „Werktagshäs und Sonn-
tagsrock“: (in Zusammenarbeit mit der Agenda „Eine Welt“):
Kleiderbürste herstellen • Garderobe bauen • Schürze
bedrucken • Flachswickel backen • Märchen erzählen  (15 Uhr)
• Schwabenkinderführung (14 Uhr)  
Mittwoch, 13.08. Waschtag: „Auf der Leine weiß und fein“:
Wäscheklammern schnitzen • Waschmittel herstellen • Eintopf
kochen • Holz spalten • Infostand: „Der Fleck muss weg“ - Tricks,
die die Oma schon kannte • Holz spalten  
Donnerstag, 14.08. Erntetag: „Nach der Ernte in die Mühle“:
Rechen bauen • Erntekranz basteln • Mähen & Dreschen •
Spreukissen nähen • Gerstensuppe kochen • Stockbrot grillen •
Puppentheater (12 und 15 Uhr) • Weihbüschele binden • Kräu-
terweihe (11, 14 und 16 Uhr) Das gesamte Programm können
Sie sich auf der Museumsseite herunterladen oder per Post
zusenden lassen. 
Veranstaltungsdetails finden Sie unter: www.bauernhaus-
museum.de.

Musikverein Hannober e.V.
Kirchweihfest (Kirbe) in Hannober vom 8.8. bis 10.8.2014
Freitag, 8.8. Musik und Tanz für Jung und Alt mit DJ DiDi, Ein-
tritt 2€, U18 1€
Samstag, 9.8. ab 16:00 Uhr Feierabendhock mit den Fischer-
Buam, Vesperangebot, 
Sonntag, 10.8. 08:45 Uhr Festgottesdienst mit anschl. Prozessi-
on, Frühschoppen- und Mittagsunterhaltung mit der Musikka-
pelle und Jugendkapelle Waldburg-Hannober, Mittagessen,
Kaffee und Kuchen vom Kirchenchor Hannober.
Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Hannober e.V.

Kleintierzuchtverein 
Z 456 Vogt und Umgebung e.V. 
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den
09. August 2014, um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der 
Kleintierzucht zum Besuch dieser Versammlung recht herzlich ein. 
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem: 
- Tierbesprechung – Aktueller Zuchtstand Kaninchen und

Geflügel 
- RHD Schutzimpfung 2014 (Angabe der Tierzahl?) Ausgabe

der Impflisten! 
- Landeskaninchenschau und Bundesrammlerschau in Ulm 
- Verschiedenes, Wünsche und Anregungen. Für die aktiven

Züchter beginnt der Endspurt der Nachzucht 2014. Durch
Hege und Pflege unserer Tiere können wir die angestrebten
Erfolge bei den Ausstellungen im Herbst erreichen. Mit dem
Beginn der Ausstellungssaison Anfang Oktober durch die
Clubschauen, werden wir die RHD Impfung für dieses Jahr
Anfang September durchführen. Wir bitten die Aktiven des-
halb die Tierzahl der zu impfenden Tiere bei dieser VS anzu-
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Mein Kind auf Facebook – Gefällt mir!

Termin: 17. November 2014/ 12. März 2015, 16–20 Uhr
Anmeldeschluss: 3. November 2014/ 26. Februar 2015
Kosten:  75,– € inkl. MwSt.
  49,– € inkl. MwSt. (Abonnenten Schwäbische Zeitung)
Ort:  Karlstraße 16, 88212 Ravensburg 
Anmeldung: akademie@schwaebisch-media.de oder auf 
  www.schwaebische.de/akademie

Facebook für Eltern
Wer selbst wenig oder nichts mit sozialen Netzwerken 
zu tun hat, nimmt im Zusammenhang mit Facebook 
meist nur die  negativen Schlagzeilen wahr. Doch gerade 
für  Kinder und Jugendliche birgt  Facebook eine enorme 
 Faszination und gehört zum Standard- Repertoire des 
modernen Mediennutzungsverhaltens. 

Lernen Sie den Reiz sozialer Netzwerke kennen und 
 erfahren Sie, wie Sie Ihr Kind im Umgang damit sicher 
begleiten können:

> Wie wird ein persönliches Facebookprofil eingerichtet?
> Wie kann ich persönliche Daten schützen?
> Was poste ich, was gebe ich preis?
> Was ist bei der Veröffentlichung von Fotos zu beachten?

geben. Kleintierzucht Hobby und Herausforderung für die
ganze Familie. Es gibt in den Sparten Kaninchen, Geflügel,
Ziergeflügel und Meerschweinchen eine Vielzahl von Ras-
sen und Farbenschlägen die das Herz eines Züchters mit
Freude erfüllen. Auch wirtschaftlich bietet die Kleintierzucht
verschiedene Möglichkeiten der Nutzung. 

Informationen erhalten Sie über den Vorstand unter Telefon
07529 / 7873. 
gez. Martin Dillmann, 1. Vorsitzender 
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg
Nicht die kürzeste Reiseroute
In diesen Tagen hören und lesen wir viel über den Ausbruch des
I. Weltkrieges. Zum Glück ist das schon hundert Jahre her denkt
man sich und plant die Reiseroute für den Urlaub.
Mit dem Stift folgen wir den Straßen auf der Karte oder bestau-
nen die Routendarstellung auf dem Navigationsgerät. Wir lesen
Ortsnamen, die wir doch erst in den Nachrichten rund um diese
Gedenktage vernommen haben: Hartmannswillerkopf, Linge-
kopf, Verdun oder Ypern. 
Die Geschichte holt uns ein. Was wäre, wenn wir nur einen klei-
nen Abstecher von der Autobahn machen würden?
Wir erreichen zum Beispiel am Ostrand der südlichen Vogesen
den 956 Meter hohen Hartmannswillerkopf über der Rheinebe-
ne. Aufgrund seiner exponierten und strategisch günstigen Lage
war der Berg im Ersten Weltkrieg zwischen Deutschen und Fran-
zosen erbittert umkämpft. Truppen beider Seiten besetzten und
befestigten einen Großteil seiner Fläche. 25 000 - 30 000 fran-

zösische und deutsche Soldaten sind in den Kämpfen um den
Hartmannswillerkopf ums Leben gekommen. 
Die Kuppe des Hartmannswillerkopfes ist bis heute von den
Kämpfen gezeichnet und somit ein gut erhaltenes Schlachtfeld
des Ersten Weltkrieges mit vielen Kilometern Schützengräben
und einem System von Feldbefestigungen. 
Jährlich besuchen etwa 250 000 Menschen den Ort, hauptsäch-
lich Franzosen und Deutsche. Bis heute erinnert auf dem Hart-
mannswillerkopf jedoch nichts an die zu Tausenden gefallenen
deutschen Soldaten, die der französische Gräberdienst auf die
deutschen Soldatenfriedhöfe in der Rheinebene umgebettet hat,
zum Beispiel nach Cernay.
Nun, fast einhundert Jahre nach dem Beginn des Ersten Welt-
krieges soll sich das ändern. Die Beschriftung des Schlachtfel-
des mit erklärenden Tafeln wird nun auch in Deutsch sein und es
entsteht ein Historial, das sich sowohl der französischen wie
auch der deutschen Perspektive widmet.
Haben Sie Interesse abseits der festen Reiseroute einen Abste-
cher zu machen? Es lohnt sich diese Mahnmale gegen den
Krieg zu besuchen. Nie wieder soll sich solch eine Katastrophe
in Europa wiederholen. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräber-
fürsorge e.V. informiert gerne und ist für Fragen unter 07531 –
9052 -0 für Sie erreichbar.
Der Bezirksverband Südbaden-Südwürttemberg wünscht Ihnen
eine schöne Urlaubsreise und lädt Sie zu einem Abstecher in die
Geschichte ein.
Ihr
Oliver Wasem
Geschäftsführer

50% PR kostenlos!
Anzeige

Hier könnte Ihr Pressetext bei der 
Classic-PR Anzeige stehen.

-zu Ihrer Firma
-zu Ihren Produkten
-für Ihr Image 

Anzeigenfeld
90 mm breit, 50 mm hoch,
oder Mindestgröße:
90 mm breit, 30 mm hochHier könnte Ihr Pressetext bei der

Classic-PR Anzeige stehen.
- zu Ihrer Firma
- zu Ihren Produkten
- fur Ihr Image
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Gute Fotos – gewusst wie! 

Nur Automatikmodus? 
Sie können mehr!
Fotografie ist kein Hexenwerk, sondern die Kombi-
nation aus der  Beherrschung von Technik und 
einem geschulten Auge. Das kann man lernen.  

Erfahren Sie in diesem zweitägigen Seminar 
mehr über:

> die Grundlagen der Fototechnik: Brennweite,  
 Blende,  Verschlusszeit, ISO
> Bildkomposition und -gestaltung: 

Was ist ein gutes Foto?
> Gruppenfotos und Portraits
> Aufnahmen bei schlechtem Licht

Termine: 19. und 20. September 2014, Fr. 14–20 Uhr, Sa. 9–17 Uhr/
 17. und 18. Oktober 2014, Fr. 14–20 Uhr, Sa. 9–17 Uhr
Anmeldeschluss: 22. August/ 19. September 2014
Kosten:  470,– € inkl. MwSt.
Ort:  Karlstraße 16, 88212 Ravensburg 
Anmeldung: akademie@schwaebisch-media.de oder auf 
 www.schwaebische.de/akademie
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